
Protokoll der gemeinsamen Sitzung der Gemeinderäte  
St. Paulus/St. Martin und St. Johannes am 27. Oktober 2020 

Anwesende: Frau Dr. Stephani Adams, Kaplan Daniel Baldus, Herr Thorben Ehlhardt, Frau Claudia 
Giesen, Herr Dr. Ansgar Halfmann, Frau Ruth Kuntz, Frau Susanne Meyer, Frau Barbara Pott, Herr 
Raimund Schlenker (ab TOP 5), Schwester Ulrike Schnürer, Herr Heinrich Stüter, Herr Thomas 
Quinkert, Frau Isabelle Vérin-Mühlenbein 

entschuldigt: Herr Andrzej Czaplinski, Herr Peter Dommes, Frau Anna-Lena Hoffmeister, Frau Monika 
Klar, Frau Sigrid Lerche, Herr Franz-Peter Naendrup, Frau Christel Salk-Weimer, Frau Bettina 
Seidelbach, Frau Marion Stegmann 

Frau Dr. Adams begrüßt die Anwesenden, besonders als neues geborenes Mitglied des 
Gemeinderates Kaplan Baldus. 
Herr Quinkert liest einen Impuls.  

TOP 2: Regularien 
Das Protokoll von der gemeinsamen Sitzung am 10. Februar 2020 wird noch nicht genehmigt, da 
heute viele GR aus St. Paulus/St. Martin nicht da sind.  
Das Protokoll von der GR-Sitzung St. Johannes am 23. September 2020 wird mit 10 Ja-Stimmen bei 2 
Enthaltungen genehmigt.  

TOP 1: Berichte aus der Pfarrei / Region 
Am kommenden Donnerstag ist Pastoralkonferenz. Dort geht es auch um die Planung der Advent- 
und Weihnachtszeit, die in den weiteren Tagesordnungspunkten noch besprochen wird.  
 
TOP 3: Zusammenlegung der Gemeinderäte der Region 
In der letzten Sitzung des Gemeinderates St. Paulus/St. Martin wurde der Wunsch geäußert, die 
beiden Räte zukünftig immer zusammen tagen zu lassen. Weil heute so viele Menschen nicht 
anwesend sind, wird die Entscheidung vertagt.  
 
TOP 4: gemeinsame Adventsaktionen (begehbarer/digitaler Adventskalender/Abendandachten) 
Es gibt bisher nur verhaltende Reaktionen auf die Idee, einen begehbaren Adventskalender zu 
initiieren. Jetzt ist wohl der falsche Zeitpunkt dafür, zumal Menschenansammlungen ja nicht erlaubt 
sind. Alternativ könnte es Impulse in der Kirche geben, die regelmäßig im Advent stattfinden können. 
Frau Pott schreibt eine Mail an alle mit der Idee und Überlegungen dazu.  
Zur Gestaltung des digitalen Adventskalenders auf der Pfarreihomepage haben sich bisher die 
Messdiener, Herr Steden sowie Frau Klar gemeldet. Aus der Gemeinde St. Paulus/St. Martin beteiligt 
sich die KiTa St. Martin. Frau Giesen schickt die Mail mit den Informationen und dem Doodle-Link 
noch einmal an alle zur Info und zur weiteren Suche nach Mitmachenden.  
Im Advent finden jeweils montags um 19.30 Uhr Abendandachten in der Kirche St. Johannes statt.  
 
TOP 5: Adventsflyer 
Auch in diesem Jahr soll es wieder einen Flyer geben, der über die besonderen Angebote in der 
Region zum Advent und zu Weihnachten informiert. Alle Meldungen von Terminen müssen bis zum 
20. November gemeldet sein. Herr Dr. Halfmann schreibt eine Mail mit den Infos an den großen 
Verteiler. Welche Auflage der Flyer hat, wird noch entschieden. Eine Auslage in Geschäften und bei 
Ärzten wird favorisiert (alternativ wäre eine Verteilung mit dem Pentateuch möglich).  
 
TOP 6: Advents- und Weihnachtsausgabe Pentateuch 
Der Redaktionsschluss ist schon vorbei. Die Gottesdienste und Angebote der Weihnachtstage werden 
darin aufgeführt werden.  
  
 
 



 
TOP 7: Allerheiligencafé 
Das Café ist abgesagt und findet in diesem Jahr nicht statt. Ebenso finden die Andachten auf den 
Friedhöfen nicht statt. Die Gräber werden auf den Friedhöfen an der Stiepeler Straße und an der 
Wiemelhauser Straße gesegnet. Dabei werden auch Frau Kuntz und Frau Dr. Adams mitwirken, die 
am kommenden Donnerstag zum ehrenamtlichen Beerdigungsdienst beauftragt werden.  
 
TOP 8: Einweihung renoviertes Gemeindebüro der Region im Rahmen des 
Johannestreffs am 15.11.2020 nach der Sonntagsmesse 
Aufgrund der aktuellen Situation wird die Einweihung auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. Auch 
der Johannestreff findet nicht statt.  
 
TOP 9: KAB St. Glühweinstand zum Johannestreff 20.12.2020 nach der Messe 
Ursprünglich war dieser Termin mal geplant worden. Frau Dr. Adams fragt bei der KAB nach. 
(Anmerkung: Die Veranstaltung ist abgesagt.) 

TOP 10: Weihnachten / Aktionen / Gottesdienste / Organisatorisches / Termine 
In der ersten Planung war überlegt worden, dass es zwei Christmetten am Hl. Abend (um 18 und um 
22 Uhr) in St. Johannes geben soll. Durch Gespräche gibt es jetzt die Empfehlung, mehrere kurze 
Gottesdienste zu feiern, um mehr Menschen die Möglichkeit zu geben, die Kirche am Hl. Abend zu 
besuchen. Variante 1 wäre, dass es um 18 Uhr, um 19 Uhr und um 20 Uhr eine kurze Wort-Gottes-
Feier gibt und um 22 Uhr die Christmette gefeiert wird. Variante 2 würde bedeuten, dass es beim 
Angebot von zwei Eucharistiefeiern bleibt und in der Zeit dazwischen eine kurze Wort-Gottes-Feier 
angeboten wird.  
Der Gemeinderat spricht sich für die Variante 1 aus. Klar ist damit auch, dass es Personen geben 
muss, die den Corona-Service durchführen und sich auch an der Liturgie beteiligen. Der 
Liturgieausschuss vereinbart ein Treffen, um weiter zu planen.  
Es gibt die Anregung, dass es ein „Give away“ für diejenigen gibt, die an der Kirchentür abgewiesen 
werden müssen, weil die Plätze alle besetzt sind. Wichtig ist die Info, dass eine telefonische 
Anmeldung notwendig ist. Bekannt gegeben wird, ab wann eine Anmeldung zu den 
Weihnachtsgottesdiensten möglich ist.  
 
In St. Paulus werden verschiedene Krippen aufgebaut werden, die ab Montag, 21. Dezember besucht 
werden können. Damit sollen besonders die Kinder der Hufelandschule angesprochen werden, die 
sonst immer ein großes Krippenspiel aufführen. Die offene Kirche soll bis ins neue Jahr gehen und so 
vielen den Besuch an der Krippe ermöglichen.  

Am Hl. Abend sind in St. Johannes insbesondere Familien in der Zeit von 14 bis 17 Uhr eingeladen, 
einen Stationenweg zu gehen und so das Krippenspiel zu erleben. Start ist mit der Volkszählung auf 
dem Marktplatz. Von dort geht es zur Herbergssuche (an der Leseinsel), zu den Hirten (auf der 
großen Wiese), zum Stern von Bethlehem (in Pastors Garten) bis zum Stall (in der Kirche).  
Personen, die stundenweise mithelfen können, sind eingeladen, sich zu melden.  

Die Adventskrippe wird in St. Johannes aufgebaut. Geklärt werden muss jetzt, ob das Team für den 
Krippenaufbau zur Verfügung steht oder dafür andere Personen gefunden werden müssen. Es gibt 
durchaus die Bereitschaft mitzuwirken. Dafür sind aber frühzeitig Terminabsprachen notwendig.  

TOP 11: Gemeinsame Klausurtagung 16./17.4.2021 im Pfarrheim St. Marien Bo-Stiepel 
Frau Dr. Adams hat das Pfarrheim St. Marien reserviert. Wenn es eine Begleitung für den Abend 
geben soll, dann ist jetzt ein guter Zeitpunkt, um Referenten anzufragen.  
 
TOP 12: Neuer Anlauf: Synagogenbesuch Frühjahr 2021 
Ein Termin ist vereinbart worden: Donnerstag, 22. April 2021. 
 



TOP 13: Sonstiges 
Online-Sitzungen: Es ist möglich, sich auch digital zu treffen und zu tagen. Die weiteren 
Entwicklungen werden abgewartet.  

Die geplante nächste Sitzung des Gemeinderates St. Johannes am 12. November entfällt, ebenso die 
Vorstandssitzung am 5.11.2020. 

Frau Gottschewski hat Interesse einen Bibelkreis zu initiieren. Zur Termin- und Raumabsprache kann 
sie sich ans Gemeindebüro wenden.  

Frau Steden möchte das Protokoll des Gemeinderates auch in den Schaukasten aushängen. Der 
Gemeinderat spricht sich dagegen aus. Zum einen ist wenig Platz im Schaukasten, zum anderen gibt 
es online und auf der Wand in der Kirche die Möglichkeit, das Protokoll zu lesen. Im Schaukasten 
kann ein Hinweis stehen auf die Lesemöglichkeiten.  

 
Ende der Sitzung: 21 Uhr 

 

Claudia Giesen  Dr. Stephani Adams   

- Schriftführerin -   - Vorsitzende -   


